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Zollgrenze die Ueberflutung des r

die Erhaltung des oberſchleſiſchen

bezw 2720 aus Oberſchleſien erfolgte Güterverſand 1913 nach

1920 dagegen 6260 bezw 2900 Papier Berückſichtigt man
daß für die Erfüllungspolitik höchſte wirtſ

hat ſo erhalten
ſondere B

ſchleſiens
Steuern in Höhe von annähe
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Vorausſetzungen der Erfüllungs
politik

Sanktionen und Oberſchleſien
Trotz aller aufrichtigen Bereitwilligkeit

u Trot it ddaß das Londoner Ultimatum n erfüllen v
ehe M einer aller Augen und vater
indiſc nde reiſe von Handel und Jnduſtrihierbei zu helfen iſt in der Haltung der E et iſt i tente noch imin den beiden wichtigſten Erfü ngovore ineklare Entſcheidung Slohnhag e b ugnsovoransſehangen e

e
h n en leihen Schaden

e e ne een ehe See be ehe
a als unmittelbare Schädigungen

J Belaſtung der Rohſtoffe und Erzeugniſſe vir den Zöllen und Emſer ren fach
Vermehrung der unproduktiven Arbeit d imit der Verzollung und dem Genehmigung

fahren verbundenen Mehrarbeiten und außer
ordentlichen Schwierigkeiten

b als mittelbare Schädigungen
1 Störungen des Güterverkehrs und Watauſchs bis zur zeitweiſen vö igen Stockunge aus

2 Vermehrung der Unkoſten dumit der Erledigung e kerſelung e se
nehmigungsverfahrens betrauten Arbeiter und

e ehe e eeraneenJ gerkoſten Konventin verſpäteter Lieferungen uſw ronaneraten

ein ſtarkes Wiederauftreten de iebere eſatzes durKnbe Konkurrenz
Es muß eindringlich immer erneut betont werden daß

die Entente von Deutſchland keine Erfüllungspolitik erwarten
kann wenn ſie ſelbſt die Vorausſetzungen der Erfüllung zer
ſtört Je länger die zerſtörenden ehe der rheiniſchen

einiſchen Marktes mit
emdländiſchen Waren ſich auswirken um ſo ſicherer kann
ehauptet werden daß es ein erfolgloſes Bemühen bleiben

muß die Verpflichtungen des Ultimatumns erfüllen zu wollen
Bleiben die Sanktionen noch längere Zeit beſtehen ſo wird
von Tag zu e die Eingriffsmöglichkeit der Entente ins
beſondere Frankreichs gegenüber dem Ruhrgebiet näherrücken Die deutſche hen und Erfüllungspolitik muß ſich
daher jetzt mit erneuter Kraft in dem Ruf zuſammenfinden
Fort mit den Sanktionen

Die zweite weſentliche Vorausſetzung der Erfüllung iſt
irtſchaftsgebietes Nur

wenige Zahlen mögen hier erneut die außerordentliche Be
deutung Oberſchleſiens für die deutſche Wirtſchaft für ihre
Leiſtungsfähigkeit und damit für ihre Fähigkeit zur Er
füllung kennzeichnen Der Warenverkehr nach Oberſchleſten
betrug 1913 in Millionen Goldmark aus Deutſchland 310
aus dem Auslande 145 1920 in Millionen Papiermark 3160

Deutſchland 956 Gold nach dem Auslande 460 Gold

ftliche Leiſtungs
ſteigerung aus eigenen inneren deutſchen Wirtſchafts
kräften oberſtes Gebot iſt und daß dieſe Leiſtungsſteigerung
ſich beſonders auf Steigerung des Exportes von Gütern aus

deutſchen e und deutſcher Arbeit g konzentrieren
ie Ziffern der Ein und Ausfuhr eine be

edeutung Würden die polniſchen Wünſche der Ver
gewaltigung des Rechts die in Frankreich nur zu weit
ehende Unterſtützung e verwirklicht ſo würde die Getet eit der deutſchen Wirtſchaft um 2,95
illiarden Papiermark ſteigen die rbrmegriggen ſich

um 8,27 Milliarden Papiermark verringern Es iſt klar er
ſichtlich in welchem Umfange damit die Erfüllungsmöglich
keiten zerſtört würden Beachtlich iſt für die Erfüllungs

litik aber auch der Wert der ſteuerlichen Einkünfte Ober
Von dem Geſamteinkommen des Reiches an

rnd 52 Milliarden Papiermarkentfallen auf Oberſchleſien 4 Milliarden Jn einer ne
des deutſchen derzeitigen Volksvermögens auf 1500 Milli
arden Papiermark wird der Anteil Oberſchleſiens mit 67,5
Milliarden eingeſetzt bei ſeinem etwaigen Verluſt die Ge
ſamtſchädigung des deutſchen Volksvermögens auf 120 Milli
arden errechnet Schon dieſe ſälern in Verbindung geſetzt
zu dem ungeheuren finanzpolitiſchen Problem der Erfüllungs

litik zeigen daß eine Losreißung Oberſchleſiens von
ü land die Vorausſetzungen zur Erfüllung zerſtören

würde
Es u und deutlich h en werden daß eine

ſich ihrer Verantwortlichkeit bewußte Regierung die Ver
gingen des Ultimatums nur erfüllen kann wenn die

nitionen fallen und bei der Entſcheidung über Ober
ſchleſien das Recht zur Anerkennung kommt Die Ententeerkennen da ſie ihre eigene im Londoner Ultimatum
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Die deutſchen Reparationszahlungen
Ueber die von Deutſchland in Ausfüe h lungsplanes geleiſteten awir hre ben franzöſiſche Mitteilung veröffentlicht x

tom e deutſche Jene hat an die Reparations
Milan n eine neue Zahlung im Betrage von ungefähr 31

illionen Goldmark in europäiſchen Valuten geleiſtet Die
Zahlung wird zur Amortiſierung der Rei 8
1 wechſel verwendet die in Ausführung des Art 3
es e g r worden ſindgegenwär ige Lage hinſichtli der Ausfüenannten Artikels iſt folgende a mngen h eng de
arten auf 3 Monate Ende Mai übergeben 839 573 000

gen zur Vervollſtändigung der Milliarde
O 427 000 Gef amtſumme 1009000 000 Deutſch
n hat bis heute für die Amortiſierung der Tratten die
Umme von 114 949 690 Goldmark gezahlt mit Einſchluß

Zahlung von 31
rch die Geſamtſumme der Barzahlunge Maiauf 160 427 000 Goldmark De doo G o o 5

Ja Wie Gold mark gebracht wird Die obigen
g en bleiben evtl kleinen Veränderungen unterworfen
uf erdem ſetzte die Kriegslaſtenkommiſſion ſoeben die Re

r guokont wiſſron davon in Kenntnis daß die deutſche
egierung eine abermalige Zahlung von 41 Millionen Goldma1 rk in verſchiedeneluten anbietet rh n europäiſchen Va

Frankreich wird durchſchaut

Amſterdamer Tijd bemerkt i it zu der Polemiands gegen Schiffer Briand habe en per An
riff noch nie ſo kümmerlich beantwortet wie den
rer und noch nie habe man Briand ſo ſchwach

pin unbeholf en geſehen Er habe vergeſſen darauf
Hinzuweiſen daß niemand die törichte Entrüſtungskomödie

er Franzoſen in Leipzig mitgemacht und daß auffallender
weiſe die angeblichen Schandtaten in Oberſchleſien
wicht gegen die Engländer und Adg li es

ſchreibt Die franzöſiſche Antwort auf das eng
lifche Erſuchen betreffend Einberufung des Oberſten Rates
zur Regelung der oberſchleſiſchen Frage hat
in amtlichen Londoner Kreiſen eine große Ent
täuſchung hervorgerufen Die Pariſer Meldung daß
Briand den engliſchen Vorſchlag wegen Ernennung eines
Sachverſtändigenausſchuſſes angenommen habe wird hier
als ſonderbar ar weil es ſich dabei tatſächlich um
eiwen Vorſchlag Briands handle Ein ſolcher Ausſchuß
könnte ſeine Aufgabe ſchwerlich bis Ende des Mo
nats erfüllen Der Gedanke die Löſung der Frage bis
zum September aufzuſchieben werde in England für ſehr
gefährlich gehalten Zweifellos ſeien die energiſchen Reſo
lutionen die der auswärtige Ausſchuß der franzöſiſchen
Kammer angenommen hat der Anlaß zu den gegenwärtigen
Schwierigkeiten da ſie eine Verlegenheit für die franzöſiſche
Regierung bildeten Ebenſowenig wie die ober
ſchleſiſche könntedieFrageder Zwangsmaß
nahmen am Rhein aufgeſchoben werden

Die Lage in Beuthen
Der Befehlshaberder engliſchen Brigade

Oberſt Walshek in Beuthen empfing die Vertreter der
Landgemeinden des ihm unterſtellten Bezirks denen er er
klärte er wolle auf friedlichem Wege den früheren Zuſtand
wiederherſtellen Uebergriffe von irgend einer Seite werde
er mit ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln unterdrücken Er
forderte die Gemeindevertreter auf ihren ganzen Einfluß
auf die Bevölkerung aufzubieten damit Ruhe und Ordnung
bewahrt bleiben und ſcharfe Maßnahmen vermieden werden

Hetzer Pertinax
Pertinax ſchreibt im Echo de Paris die franzöſiſche Re

ierung müſſe zur letzten Konſequenz die diplomatiſche Ver
ndlung verfolgen die man in Berlin eingeleitet habe

Man müſſe nicht nur die militäriſche Macht in Oberſchleſien
verſtärken ſondern ſich vor allem vor den Toren des Ruhr
gebiets bewaffnen Man werde jedenfalls großen Lärm
vernehmen das Miniſterium werde dann drohen daß es
von den Nationaliſten erſetzt werde Feinde wie Alliierte
würden ebenfalls Frankreich erſuchen die Verhandlungen
Loucheur Rathenau Bergmann nicht zu unterbrechen
aber ſo ſagt Pertinax laſſen wir uns nicht vom Wege
abbringen auf dem wir nach längerem Umherirren
kommen ſind Möge Briand die Probe beſtehen Wir
können nicht glauben daß er bei dem Verlangen die inter

Millionen Goldmart

asumeg dMit U u l eeerueeeeeeeeeeeeeeneee 2 r üssuwurde via Mikarveiter des Daily Telegraph Atgliſt haben es zuwege gebracht mee 8

Anzeigenpreiſe
Die s geſpaltene 34 min breite Milli
meterzeile oder deren Raum 60Pf
Familienanzeigen 40Pf Reklamen
die 92 mm breite Millimeterzeile

50 Mark Knzeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtellen u ſämtliche
Anzeigengeſchäfte Erfüllungsort
h alle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und haupt Ge
ſchäftsſtelle Halle Neue Prome
nade 1a Gr Brauhausſtr 17
Ueben Geſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 25
PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 228 13

mee mmEinzelpreis 30 Pfg

nie man daß ſich Jn entziehen könne ſo ſehr die Teilnahme dieſ ſem auwiderſtreben möge Die Vereinigten Staaten haben
japaniſchen Regierung die Mitteilung zugehen laſſen daß es
nicht Sache der einzelnen eingeladenen Regierung ſei das
Frogramin der Konferenz zu beſtimmen das müſſe vielmehr
herigen arg r an der Konferenz ſelbſt
erlaſſe en Ein voraufgehender Meinungsaustauſchſei dabei durchaus angängig oeender einnngeans auſ

I r eDie gefälſchte ſaarländiſche Nöreſſe
v wen ſranzöſiſches Geſtändnis

as Berliner Tageblatt gibt in Nr 330 vom 16 Juligende Darſtellung der Sorge vie
ben ie Entſcheidung über das Saargebiet herbeigeführt

Es iſt bis heute niemals ganz bekannt geworden auf welcheWeiſe jene Entſcheidung des Oberſten Rates Fuſtandegekommen

war die das Saargebiet der Verwaltung des Völkerbundsrates
s und ſo dem Machteinfluß Frankreichs preisgab Großes

Aufſehen erregten im vorigen Jahre die hierauf bezüglichen Ver
öffentlichungen Tardieus in der Jlluſtration die aber in wich
tigen Punkten un vollſtändig waren Von beſonderem Jntereſſe
ſind daher die Mitteilungen die jetzt ein fr üherer preußi
ſcher Beamter der zurzeit einen höheren Poſten in einem
ſaarländiſchen Regierungsamt bekleidet über die einzi g
artige Vorgeſchichte dieſer Dinge zu machen weiß
Seine Mitteilungen gehen auf Jnformationen zurück die unvor
ſichtigerweiſe der gutunterrichtete Leiter der franzöſiſchen Propa
ganda im Saargebiet Major Richert einem engen Zirkel
von Vertrauensperſonen kürzlich gegeben hat Nach den Angaben

Richerts die die Darſtellung Tardieus im allgemeinen beſtätigen
t Wilſon den franzöſiſchen Forderungen lange Zeit hartnäckigen

Widerſtand entgegen Ein Umſchwung wurde erſt durch einen
politiſchen Trick herbeigeführt Eine Adreſſe die an
geblich 150000 ſaarländiſche Unterſchriften trug
und die Angliederung des Saargebietes an Frankreich forderte
ſchuf die moraliſche Grundlage durch die Wilſon ſich überzeugen
ließ daß die franzöſiſchen Wünſchg Linew arg

ſprang t w
h

ein ganzes olk der politiſchen Freiheit beraubt und für 15 lange Jahre allen Härten der Fremdherrſchaft
ausgeliefert wurde Dabei iſt die Täuſchung durch die ſo Unge
heuerliches bewirkt werden konnte von einer ſo naiven
Plumpheit daß ſie auch von politiſch ungeſchulten Schieds
richtern hätte bemerkt werden müſſen Der Oberſte Rat glaubte
aber oder wollte einem Dokument glauben das jedes Kind im
Saargebiet als Fälſchung entlarvt hätte

apan der Konferenz

Denn daß eine Adreſſe
die angeblich von jedem vierten Saarländer unterſchrieben war
im Saargebiet erſt durch die Veröffentlichungen der
Pariſer Preſſe bekannt wurde beweiſt doch einen auf
fälligen Grad von Vergeßlichkeit der 150 000 Unterzeichner Wo
ſind dieſe 150 000 ſaarländiſche Franzoſen zu finden die angeblich
ſo ſehnſüchtig über die Weſtgrenze des Saargebiets hinüberſchielen Nie hat es im Saargebiet deſſen Bevölkerung rein deutſch

iſt ein bodenſtändiges Franzoſentum gegeben Die
Zahl der dauernd im Saargebiet anſäſſigen Franzoſen war ſtets
nur gering Sie dürfte mit 150 richtiger als mit 150 000 ange
geben ſein Ein Gutachten das in der franzöſiſchen Kammer am
19 April 1921 verleſen wurde und auf Grund deſſen das Geſetz
über die Errichtung eines Bergamtes im o zuſtande kam
begründet die auch politiſchen Aufgaben dieſes Bergamtes mit dem
Hinweis auf die franzöſiſch geſinnte Bevölkerung die erlöſt
werden m Nun exiſtiert aber dieſe franzöſiſch ge
ſinnen te e völkerung ausſchließlich in jener
Adreſſe mit ihren 150 d00 Unterſchriften Und wir müſſen
Herrn Richert dankbar ſein daß er uns jetzt über die Entſtehung
dieſer Adreſſe authentiſche Auskunft gegeben hat

Die franzöſiſche Wirtſchaftspropagando
im beſetzten Gebiet

Das großartig organiſierte Syſtem der franz schen
Wirtſchaftspropaganda und der franzöſiſchen Acher
fremdungspolitik im Rheinlande wird durch einen vom Du
ſtitut für Kulturforſchung herausgebrachten Film anſchau
lich dargeſtellt Der Film zeigt wie von Koblenz aus Die
Oberleitung des franzöſiſchen Wirtſchaftsdienſtes ſich in Kre
feld Aachen Köln Bonn Trier Mainz und Ludwigshafen
wirkſam Hafenzweigſtellen errichtet hat wie ein Banknetz
von Aachen Krefeld Köln Jdar Oberſtein Kreuznach
Mainz Saarbrücken Frankfurt und Kehl ſich nach einem
klugen Plan ausbreitet wie an wirtſchaftlichen Knoten
punklen franzöſiſche Handelskammern entſtehen und wie dann
die Zollgrenze das Rheinland vom Mutterlande abtrennt
während durch das Loch im Weſten von Paris aus unge
hemmt Waren in das Rheinland ſtrömen

Proteſt des Mittelſtandes gegen die
alliierten Verhandlungen bis September zu vertagen nur
einfach für eine Politik der geringeren Anſtrengung hat
eintreten wollen

Amerikaniſches Fielbewußtſein in der
Abrüſtungsfrage

Chicago Tribune meldet aus Waſhington es werde er
klärt daß die Abrüſtungskonferenz möglicher
weiſeergebnislos ausgehe Dann werde Harding die
Karten offen auf den Tiſch legen und jedermann werdeausgeſprochene politiſche Willensmeinung ſabotiert wennen Wünſchen des deutſchen Volkes nicht Rechnung darüber klar werden können an welchen Hinder
niſſen die Verhandlungen ſcheiterten Unter

Sanktionen
Auf der geſtern hier begonnenen Hauptverſammlung des
Reichs verbandes a Mittelſtand wurde einſtimmig
und begeiſtert eine Entſ lebung angenommen in der es
u a heißt Der Reichsverband Chriſtlicher Mittelſtand legt

erade im beſetzten Gebiet namens des geſamten in ihm ver
kretenen Mittelſtandes das Gelöbnis ſeiner kerndeutſchen
Geſinnung ab Er erhebt erneut Proteſt e an
dauernde Aufrechterhaltung der ſog Sanktionen da ſie
wegen ihrer n und moraliſchen Unmöglichkeit mit
einer gedeihlichen Entwicklung einer aufbauenden
ſchaft und damit der Erfüllung der Schuldenlaſt

unvereinbar ſind Er legt Proteſt ein gegen die Verge



t bis zum 34 Dezember Gebringen dann bleib entgegenzunehmen
legenheit e r ehe

ä szugleichet iſt Mehrheitsſoz Die Abänderungs
anträge die ich zu bringen habe ſind ſchwerwiegender n nicht

St Steinbrück Deutſchnat Auch wir denken n
daran heute ſchwerwiegende Abänderungen vorzunehmen Es
müßte ſonſt erſt noch e e en Wehen Fa ſeid

Stv Herzfeld Deutſchdem ſelbſteine gute len ſchwerwiegender Natur Da iſt m ehuge
im Plenum unmöglich Das W t meine achtzehnjährig

ätigkeit als Stadtverordneter gelehrt9 Vorſteher Keil Es erſcheint angebracht zunächſt die An

träge zu hören
Grauenhorſt Jm S 12 der Ordnung Ausverpachten öhe des Satzes iſt durchan den Außenſeiten und im Jnneren der Wagen zu ührt gleichszuſchlag ſteht die Art und Höhe eWie der Referent Stv Brinkmann Dentſchdem ausſuhrt Gemeinvebeſchluß feſtzuſtellen Wir wünſchen d en

würde man dieſe Strahenbahnrellawe automatiſch eintreten entſprechend dem Vorgehen s r
We Notlage der Straßen zwar beſtehen wir darauf daß unſere Abänderungsanträg

Zeit i Aſphaltin normalen Zeiten nicht empfehlen aber die Notl An digt werden gewarnt durch das Verhalten des früheren
iten zu erſchöpfen Alle Un dn ſagt die Werbegentale die Stadt ten gar Se eiehe be e n Senege ghe Wer Grayendorſt hegt hier an

gaben re Wedte e tz Be überwachen Befürchtung die ganz unberechtigt iſt Jn letzter Zeit hat das

S z ie übernächſten Jahre von 1 rerig 60 d e e vie Rachirage a der Straßen Stadtverordnetenkollegium ſtets gegenüber Beamtenforderungen

f f ie S ſich ein i i i ten zufrieden ſein könneni oß ſodaß man wenn die Sache ſich eine Haltung gezeigt mit der die Beame Verlag ger Mir r Par reichte t Es kann nie vor o m 7 W u e J
5 Der Vertrag ſieht alle Mogliag vor nügen heraus e a ce en vor Dgader zu bewahren Der künſtleriſche Beirat en denn in jeder Gruppe der Stadtverordneten ſind Brrr

e a nene er Der v t Die Regelung wie ſie hier der Magiſtrat vorſchlägt iſt vorteil
i oder zu mildern r ni mtenKurt r W h man möge ihn bei der Sache v haſt Ptte Senat Hoem Die ſtädtiſchen Beamten ſind in

wirken laſſen und e e an reits a e den letzten Jahren ſtets beſſer geſtellt worden als die Staats

beihilfe von 15 Mk für den Tag der doppelten Hausſtandsführung

illi Stv Weſchke 5vewr Wer Kderdewohrgnſtalt Adelheidsruh gewährt man einen
t zu Gunſten Deutſchlands entſchieden nun muße e außerordentlichen Zuſchuß von 1134 Mk Ref Stv ZiemS richtdas Recht und der Wille der Bevölkerung verwirk

erſchleſien iſt nicht geraubtes Land ſondern unMaſbar den des Gebet er Krieg im Frieden muß auf lvehh Verſammlung genehmigt den n ſeiſchaſt nd

ören Wir fordern die Regierung und die verantwortlichen deutſchen Muſeum von Meiſterwerken d T r üatellen auf alles daran t ſetzen um die deutſche Ehre und e mit einem Beitrag von 500 Mk Ref Stv

ä n tſchnat Sdas gute deutſche Recht mit allen Kräften zu wahre De Beſoldungsordnung wird am r
10 Um die Einnahmen der ſtädtiſchen Stra x

i öglich öhen beſchließt man an das ReklameunteDie Hungerkataſtrophe in Rußland mee et hre eereeeet Line in Buenenh
Der zur Zeit in Berlin anweſende Dichter Gerh art die

Hauptmann hat von Maxim Groki telegraphiſch fol
genden Aufruf aus Moskau erhalten

Note an alle ehrlichen Menſchen Die weiten Steppen
in Oſtrußland haben infolge einer noch nie dageweſenen Trocken
eit eine Mißernte erlitten Durch dieſes Unglüd drohtMirlio nen der ruſſiſchen Bevölkerung r

Hungertod Jch erinnere daran daß das ruſſiſche Vo
infolge des Krieges und der Revolution ſehr erſchöpft iſt
unnd daß ſeine phyſiſche Widerſtandskraft geſchwächt iſt Dem
Lande Leo Tolſtois Toſtojewſtis Mendelefews Pawlows
Muſſorgſtis Glinkas und anderer der ganzen van
Menſchen nahen drohende Tage Ich wage nun zu Jlauben
die Kulturmenſchen Europas und Amerikas welche die
iſche Lage des ruſſiſchen Volkes verſtehen ihm eheſtens miVret und Medikamenten helfen werden Gang

Wenn der Glaube an die Humanität Und das J
die durch den verfluchten Krieg und durch das graufame r
halten der Sieger gegenüber den Beſiegten ſo tief erſchüi ter
worden iſt wenn ſage ich der Glaube an Die ſchöpferiſche
Kraft dieſer Jdeen und an das Gefühl der Sieger in Freg
geſtellt werden muß und kann ſo gibt das e uß
lands den Vertretern der Humanität eine glänzende Gelegen

waltigung von Oberſchleſien Die Abſtimmung in dieſem

Reklameausnutzung

iſch hmerin undMasiſtrats eine Verſtändiaung zwiſchen Der Unternehn widerlegt die Behauptungen des Herrn Grauen
nen Moen Küvſtlerrat erſstat So rkae tn An en e 7 Se amte y ausſchuß r r x r

Für Jnſt i batterie dahin ſchlüſſig gemacht daß er zufrieden iſt11 Für Jnſtandſetzungsarbeiten der Akkumulatoren ah lüiſen des Haushaltsausi 536 Mk bewilligt Ref Stv Borges Vorlage nach den Beſchlüim Stadttheater werden 15 Wuſſes angenommen wird

ne

u

r

r ähigkeit ihrer Jdeen zu zeigenm Leſen des denn Anteil an der Hilfs
ion für das ruſſiſche Volt jene Leute zu nehmen hättenſeech en ſo leidenſchaftlichen Kriegsjahren die

Menſchen aufeinanderhetzt en und mit die em Hetzen
i öpfer Bedeutung der Schönheit der Jdeen

von Menſchheit mit größter Arbeit
ausgebildet ſo leicht von Dummheit und
keit erſchlagen wurden Leute welche die qualvollen J
kungen der leidenſchaftlichen Welt empfinden werden die v
gedrungene Bitterkeit meiner Worke verzeihen Jch bitte al le
Europäer und Amerikaner raſcheſtens dem ruſſiſchen
Volke zu helfen Gebt Brot und Medikamente

Halle und Umgebung
Halle den 19 Juli 1921

Stadtverordnetenſitzung

Die Beſoldungsordnung nach den Beſchlüſſen des Haushalts
ausſchuſſes angenommen Stadtparlamentsferien bis zum

Anfang September
Halle den 19 Juli 1921

t m edw gie die Umbauarbeiten der Thaliaſäle werden
53 925 Mk nachbewilligt Ref St Brömme Unabb

18 Das Geſuch von Elternbeiräten um Errichtung
eines Freibades im Norden erledigt man in der Weiſe
daß nach dem Antrag des Referenten Stv Weber Komm
den Kindern unentgeltliche Badegelegenheit in der Trothaer Bade
anſtalt ſowie bei Köker auf Koſten der Stadt gegeben werden ſoll
Der Antrag des Stv Günther Komm im nächſten Jahre
rechtzeitig im Norden ein Freibad einzurichten wird angenommendesgleichen der Antrag des Stv Grauenborſt Mehrheits
ſos wenn die Strompolizei Einwendungen machen ſollte recht
zeitig im Norden wenigſtens ein Luftbad einzurichtenPuntt 14 betraf die Eingabe der halliſchen Zeitungsverleger

die vom Magiſtrat die Bezahlung der amtlichen Be kannt
machungen zum üblichen Zeilenpreis mit 50 Prozent Rabatt
verlangen Sto Mendörf Kom führt aus daß der Magiſtrat
auf das Verlangen nicht eingehen wolle da 270 000 Mark Koſtenim Jahre entſtehen würden Der Magiſtrat ſei höchſtens bereit
15 000 Mark Pauſchale an n Zeitung zu zahlen Die Sache
werde in den einzelnen Städten verſchieden gehandhabt vielfachde Magiſtrat nur eine Zeitung für ſeine Bekanntmachungen
e Petitionsausſchuß ſteht jedoch auf dem Standpunkt daß die

Bevölkerung am beſten dabei fährt wenn alle Zeitungen
die Bekanntmachungen des Magiſtrats erhalten der Magiſtrat
wolle aber 100 600 Mark Pauſchalſumme im Jahre nicht über
ſchreiten Der Ausſchuß meint man könne die Koſten dadurch ver

Die Verhandlungen leitet Vo Wer Keil Deutſchdem

2 2 v t Rordens die
Eindämmung des Vebels ſeien bisher völlig vergeblich geweſen
der Fabrik müſſe aufgegeben werden ein anderes Fabrikations
verfahren Verwendung von Holzſtoff einzuführen Der Vor
ſteher ſchlägt vor als Zeichen einer ſehr ſtarken Wilkensmeinung
einſtimmig ohne weitere Erörterung die Eingabe dem Magi
ſtrat zur Berückſichtigung zu empfehlen

Jm Anſchluß an die letzten Etatsberatungen teilt der Magi
ſtrat mit daß er zwar dem Beſchluß der Robert FranzSingakademie 10 000 Mk ſtatt 18 000 Mk Beihilfe zu ge
währen nachkommen wolle daß er aber die weiteren Beſchlüſſe

je 10 000 Mk für den n undArbeiterſängerchor in dieſer Form nicht annehmen
könne Eine Gleichſtellung der Vereine ſei nicht ohne weiteres
möglich da ſie verſchiedene Aufgaben und demgemäß verſchieden
hohe Koſten für ihre Veranſtaltungen haben zum Andern könne
wenn man da nicht Unterſchiede mache vie Geſangverein mit
ähnlichen Forderungen kommen Der Magiſtrat erklärt er ſei
indes gern bereit
20 000 Mk zur Förderung künſtleriſch vedeutſamer Beſtrebungen

in den Etat einzuſtellen Der Haushaltsausſchuß möge dann in
jedem Falle wo Vereinen der Geſangpflege eine Unterſtützung
gegeben werden ſoll vrüfen und die geeignete Summe feſtſetzen

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
Weiter teilt der Magiſtrat mit daß der neue Etat in

ſeiner endgiltigen Geſtalt mit 123683 739 Mt
balanciert

Der Vorſteher bemerkt daß für den von Halle verzogenen
unabhängigen Stadtverordneten Hennig Frau Elſe Henze
als unabhängige Stadtverordnete in das Kolle
gium eintreten wird

Der Halleſche Künſtlerrat beantragt für den von ihm ge
vlanten

Blumenkorſo
im Auguſt eine Beihilfe Die Verſammlung bewilligt unter der
Bedingung daß die Veranſtaltung in Verbindung mit dem
Salleſchen Vertehrsverein arrangiert wird 10 000 Mt
als Beihilfe

Die Freie Volksbühne hat den Antrag geſtellt imgroßen lialqo den Fußboden nach hinten zu erhöhen damit
wan von den hinteren Plätzen die Bühne beſſer überſehen könne
Sto Borges Deutſchdem empfiehlt den Antrag Eine Vor
beratung im Theaterausſchuß ſei nicht mehr möglich Man r
die Arbeiten möglichſt dald in Angriff nehmen damit der Spiel
beginn keine Verzögerung erleide Die rſammlung beſchließt

tigung Danach tritt man in die Tagesordnung einI 1 m ne Vorſteher wird ein
ſtimmig der St Gräfe re als Nachfolger des Unab
hängigen Hennig gewählt f Vorſteher Keil

2 Jn die Schuldeputation werden gewählt die Herren Wilke
Jllgenſtein Wünſche Vorges Rektor Haaſe Spiett Bundt und
früherer Redakteur Kaſparek Ref Stv Geri gMehtheits

za Lüttigs Witwe und Sohn werden in der Pfarr3 Der
ſtraße für einen Erweiterungsbau 15 Quadratmeter ädtiſches
Land zu je 15 Mk de drat va du n meter überlaſſen ef Sto

r m am vie van W re aßenflügel wird
er

nrad Tadk zember 1021 weiter Der Mietszins16 000 Ref Frl r ch von 3000 an
tbetrag r ee von 19 296 Mkſoll in der ſe verwendet werden daß die mit 4 und k veranlagt thetreibenden von der G z e ledie e ta en 75 Proze Mag halte fm n nStv Borges e en e eine Teuerungs

t

rn

Sto JlIgenſtein Wenn es ſich um die Lehrer handeltiſt ver vHoe für bie Gleichſtellung mit dem Staat wenn es ſich

um die Beamten handelt für niedrigere Sätze Zuruf des Stv
Hoe Bleiben Sie doch zu Hauſe wenn Sie die Sache nicht ver
ſtehen Sie haben ja gar r begriffen was Herr Grauenhorſt

agt habene S 8 r r Deutſche Volksp Die Magiſtratsvorlage im
s 12 ſchafft für die Beamten eine viel günſtigere Situation als
der Antrag Grauenhorſt Nach der Magi iſt es aus
geſchloſſen daß die Sätze ſogleich bei paſſender Gelegenheit nach

ändert werdenten auenhorſt Wenn der Beamtenausſchuß ſich mit
den Beſchlüſſen des Haushaltsausſchuſſes einverſtanden erklärt hat
dann iſt er im letzten Moment umgekippht

Stv Albrecht Anabh Wir ſind für die Magiſtrats
faſſung des S 12 wir ſehen im Antrag Grauenhorſt eine Be
ſchränkung der Selbſtverwaltung Die Anträge wie ſie hier
kommen verſteht man größtenteils nicht ſofort Da kann man

icht diskutierennichtgeg Antrag reren wird r faen Pirtetän mit Aus
e der Mehrheitsſozialiſten abgelehntt re en ſtellt den Antrag für die ſtädtiſchen Be

amten nach dem Muſter des Stagtes die ſogenannte Fünftelung
enzuführen Sein Antrag im Einzelnen bleibt bei der Unruhe

i uſe unverſtanden sv t iſhdem9 Jch werde mich immer dafür ein

llt werden als beim Staat Jch wünſche vielmehr daß ſie inln ällen beſſer geſtellt werden P meiſten Stadtverord

ngsverleger iſt berechtigt DasGeſuch iſt dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen damit
er verſuchsweiſe den einzelnen Zeitungen in knappſter Form zum
üblichen Zeilenpreis mit 50 Prozent Rabatt die Bekanntmachungen
überweiſe umfangreiche Bekanntmachungen nur an den Säulen
anſchlage und einen kurzen Hinweis bekanntmache Der Antrag

wird angenommen a15 Das Geſuch der Trichinenſchauer Bock und Reußner um
Gewährung einer Gehaltsdifferenz wird abgelehnt Ref Stv
Gerig tehrheitsſoz

16 Die Beſchwerde des Gaſtwirts Hugo Kahl über das
Wohnungsamt überweiſt man dem Magiſtrat als Material Ref
Stv Sü nderhauf Deutſchdem

17 Die Eingabe des Vermeſſungstechnikers Schöneberger
um Wiedereinſtellung in den ſtädtiſchen Dienſt wird nach einiger
Debatte durch Annahme des Antrages des Stv Bretſchneider
erledigt den Magiſtrat zu erſuchen den Petenten wieder einzu
ſtellen wenn der Schlichtungsausſchuß zu ſeinen Gunſten entſchei
det Ref St Men dorf Kom

Punkt 18 r die Eingabe des Vereins zur Förde
rung des Gemüſebaues in Kleingärten um Ueberlaſſung des Ackerplans 103 Man veſchlieht den Magiſtrat zu
erſuchen den Ackerplan den bisher Gutsbeſitzer Ruſche inne hatte
zu 120 Mark pro Morgen auf 10 Jahre an den Vereinzu geben Für jeden a dürfen nicht mehr als 400 Quadrat
meter zur Verfügung geſtellt werden und zwar nur an ſolche Mit
SezFer die ſonſt keinen Acker haben Ref Stv Gerig Mehrh

z

Außerhalb der Tagesordnung bewilligt man noch zum Ausbau r Obergeſchoſſes im Vruurnüa Große
Märkerſtraße 13 Sag engemeinde als Wohnungen 33 000
Mark Die Synagogengemeinde erhält dafür 800 Mt Miete Die
Stadt gewinnt zwei ſchöne Wohnungen die 1100 bis 1200 Mark
Plets ins Hringen Ferner ſoll das freigewordene Schulbüroathaus ſ a e 4 das bei Eebauer und Schwetſchke ein neues

Heim gefunden hat zu drei Kleinwo nungen mit 27 500 Mark
Koſten eingerichtet werden Ref Stv Balke Deutſchdem

Danach wendet man ſich zu Punkt 9

Beſoldungsorönung
Vorſteher Keil Zur Beſoldungsordnung ſind mir eine

größere Anzahl Abänderungsanträge angekündigt worden Wenn
es ſich dabei um weſentliche Abänderungen hanvelt erſcheint es
ausgeſchloſſen die Vorlage heute zu erledigen Dann m ſſen wir
ſie an den Haushaltungsausſchuß zurückverweiſen damit ſie gründ
lich geprüft werden und nicht hernach andere Beamtenkategorien
kommen können mit der Beſchwerde ſie ſeien durch die Abände
rungen benachteiligt

Sto Her zfeld Deutſchdem Meine Fraktion hat ſich nach
gründlicher Ausſprache dahin geeinigt die Vorlage ſo ſehr man
auch im Einzelnen daran berechtigte Abänderungen wünſchen kann
zunächſt in der Form der Beſchlüſſe des Haus
haltsausſchuſſes anzunehmen Auf Abänderun santräge
die ſich nicht ſogleich in ihrer ganzen Tragweite überſchauen laſ
ſen gehen wir heute nicht ein um nicht unrecht an dieſer oder
jener Kategorie von Beamten zu tun Jch bin beauftragt ſofort
Rückverweiſung an den Haushaltsausſchuß zu beantragen wenn
Aenderungsvorſchläge weſentlicher Art kommen

Stv Grauenhorſt Mehrheitsſoz Die Anträge decken
ſich mit den Wünſchen des Beamtenausſchuſſes Sie betreffen die
Klaſſen bis hinauf zu Gruppe 6

Stv Balke Deutſchdem Man darf keine Steine aus dem
Schachbreit herausnehmen dann gibt es ſofort eine m

Konſtellation Auch eieſer Ordn ten wie allewerk Fehler an aber ichen We cent den hen

mütig das eng et

ingern daß man den Text der Bekanntmachungen recht knappfaſe und die ganz großen Sekanſtmachnngen z B zu den Wahlen
len Zum ulanfang uſw an den Litfaßſäulen an

nnd n kurzen Hinweis bekannt

Ordnung die Genehmigung der

Dienſt wenn wir heute die Vorlage im Sinne des
Saushaltungggusſchuſſes unter Dach und gach l

Tauſenden von Beamten kann fün eln und bie ten mer
nachrücken laſſen Jch bin für die Fünftelung Aber läßt ſie ſich

bei der Stadt praktiſch durchführen
Sto Volbracht Mehrheitsſoz Jch wünſche daß in die

Beſoldungsordnung eine Beſtimmung gebracht wird wonach Be
fähigte ohne Prüfung und ſonſtige Erfüllung formaler
Bedingungen aufrücken können

St Minner Deutſchdem Jch unterſtütze den Antrag
Volbracht Es muß Möglichkeiten geben daß jemand der da
Zeug in ſich hat auf Grund verſönlichen Tüchtigkeit ohnt
Prüfung uſw in gehobene
Bahn dem Tüchtigen

Dieſer Antrag wird angenommen
Man wendet ſich nunmehr dem Gruppenplan zu
Sto Grauenhorſt bringt Abänderungsanträge für di

Gruppe 2 er will ihr raſche Aufſtiegsmöglichteſt nach Gruppe
Die Sätze ſeien viel zu gering Ein Arbeiter ſtehe

ſich weit beſſer auch der ungelernte Arbeiter
Stadtrat Velthuyſen Es iſt richtig nach dieſer Ordnune

ſtehen ſich 77 Beamte ſchlechter als die üngelernten
Arbeiter und 110 ſchlechter als die Handwerker
bei der Stadt Aber wir müſſen daran denken daß für unſere

Aufſichtsbehörde nötig iſt Ja
fürchte die Regierung wird Einſpruch erdeben wenn die Stad
hier über die ſtaatliche Beſoldungsordnung in dieſer Weiſe hinaus

e Veamten der Gruppe 2 kommen alle nach 3 und zum
eil nach 4

Stv Hoe Deutſchdem Herr Grauenhorſt hat vollſtändig
recht wenn er die Sätze für unzureichend erklärt Die Be
zahlung wiſerabel Das kommt daher daß der

tellungen einrücken kann Freit

Staat dieſe Leute unter das Exiſtenzminimum
tell t Macht die Stadt da nicht mit und ig werde für

rhöhung ſiimmen ſo i die Folge daß der Staat die Be
ſoldungsordnung nicht genehmigt

Stv Grauenhorſt Der m u lich der Auf
r dierückungsmöglichkeiten iſt erfreulich ten dieſer

Gruppe ſind über 40 Jahre alt Sie kann man nicht mehr ver
plaren

tadtrat Velthuyſen Jch warne nochmals im Sinndes Herrn Grauenhorſt bä vorzunehmen Sie gefahr

den d 33 r d ſichts dieſer J
er Vorſteher nunmehr angeſichts dieſer Ausführungenauf S e n r die unen fortſetzen o ie geſa ungsordnung mitt Sluſen e Sallem Drum und Dran nach den ushaltsaus

Wuſet anpe W t Sinne des Haushaltsaus ſtimmt
m kne des Ha s ſtimmdi M t d adte

rdn iſond heit d in groper Cen ver
Die Vorlage iſt alſo in folgender Form hinſichtlich des

Gruppenplanes
angenommen in

fur 1 ein Grundgehalt anfin acht Stufen auf 6000 Plart angend mit 4000 Mart ſteigend

Gruppe 2 Grundgehalt 4300 4709 53003600 5600 6000 6200 Jn dieſe e ren
die Leihamtsboten Magiſtratsbote förtnerVlehhof Die gegenwättſgen Ste buhtecee e e wal
rung nach n Dienſtseit in Gruppe 9 mit der el

nung e eGruppe S 5400 6700 S500 6700 6000 Mark Botenmeiſter und geſenreren

d e esung 4et endrüfung nachhasa nVoten die am 31 Man in enmebia angeſtellt waren erhalten bei Bewährung G

ſetzen zu verhindern daß die ſtädtiſchen Beamten ſchlechter ge

Grauenborſtnagit nicht giergehar ſolche n e e

Die



d

o C

r

h

Gruppe 9

litten haben können dieſe Zeiten au

Dienſtzeit in ihrer jetzigen Skelle für ihre Perſon die Bezüge vVeupge 4 für ihre Perſon die Bezüge der
ruppe 4 5000 5400 5800 6200 6500 6800100 7300 7500 Mark Aufſeher ver Strahenreit tonng

Desinfektoren Feuerwehrmänner Gefängniswachtmeiſter Hallen
meiſter beim Schlacht und Viehhof Poliseiwachtmeiſter Verwalter des Rakhauſes Die Stelleninhaber die er Gruppe
können nach Ableiſtung der für die Verwaltungsaſſiſtenten vor
geſehenen Probedienſtleiſtung und nach Ablegung der Rechen
vrüfung als Verwaltungsaſſiſtenten in Etatsſtellen aufrücken
Aufſeher und Hallenmeiſter rücken nach zehnjähriger Dienſtzeibei Bewährung nach Grupre 5 Poligeiwachtmeiſter kommen W

Erreichung der Stufe 6500 Markt nach Gruppe 5
Gruppe 5 5400 3800 6200 6600 7000 7300

7600 7290 8100 Mark Erſter Botenmeiſter Gebührener
beber Kabelnetzkontrolleur beim Elektrigzitätswerk Kontrolleur
der Gasanſtalt Leitungskontrolleur Kriminalwachtmeiſter Leih
amtstaxatoren Oberbotenmeiſter Oberdesinfektor berfeuer
wehrmänner Obergärtner ohne abgechloſſene Fachſchulbildung
Schlachthofverwalter Steuererheber und Vollziehungsbeamter
Verwaltungsaſſiſtenten Zeichner beim Gas und Waſſerwerk
Die jetzigen Schlachthofverwalter erhalten nach zehnjähriger
Dienſtzeit bei Bewuhrung für ihre Perſon die Bezüge der
Gruppe 6 ebenſo die Zeichner beim Gas und Waſſerwerk ſowie
die Kabelnetz und Leitungskontrolleure Die jehigen Leihamts
taratoren werden Hach Gruppe 6 bezahlt Diejenigen Ver
waltungsaſſi tenten die an 31 März 1920 als Verwaltungs
aſſiſtenten p an mäßig angeſtellt werden und am 31 März 1910
der Klaſſe der Bürogehilfen angehört haden erhalten vei Be
währung nach zehnjähriger Dienſtzeit für ihre Perſon die Bezüge
der Gruppe 6 mit der Amtsbezeichnung Verwaltungsſekretär

Gruspe 6 5800 6300 6800 7300 7700 8100
8300 8500 8700 Mark Brandmeiſter Kriminaloberwacht
meiſter Lagerverwalter beim Elektrigitäts Gas Waſſerwerk
Materialverwalter bei Tiefbauverwaltung Meiſter in den
ſtädtiſchen Wyktcng ieverwa Krmeiſter Techniker ohne ab
geſchloſſene Mittelſchulbildung Verwaltungsſekretäre einſchließ
lich Jnſpektor des bdachloſenaſyls Verwalter der Desinfeltivns
anſtalt Verwalter des Stadtgottesacker Vermeſſungstechniket

Kräfte mit techniſcher Vorbildung die die Meiſter
prüfung abgelegt haben oder als Meiſter von der Handwerks
kammer anerkannt worden ſind können als Obermeiſter nach
Grupe Beſoldet werden wenn ſie ſich zehn Jahre in der jetzigen
Stellung bewährt haben Die jetzigen Materialienverwalter der
Tiefbauverwaltung kommen nach Gruppe 7

Vei Neueinſtellungen ſind einzugruppieren Techniker
mit absgeſchloſſener Mittelſchulbildung nach Gruppe 7 ſonſt
Gruppe 6 Architekten und Jngenieure mit abgeſchloſſener Mittel
ſchulbildung ohne abgeſchloſſene Hochſchulbildung aber mit
mindeſtens 4 Semeſter Hochſchulbeſuch Gruppe 8 ſonſt 7 Archi
tekten und Jngenieure mit abgeſchloſſener Hochſchulbildung

Verwaltungsſekretäre die vor dem 1 April 1919 als Magi
ſtratsbüroaſſiſtenten angeſtellt worden ſind und keine der in den
Anſtellungsbeſtimmungen vom 20 März 1907 vorgeſehenen Prü
fungen abgelegt haben können bei beſonderer praktiſcher Be
wahrung und Eignung für die Stelle eines Stadtſekretärs für
ihre Perſon die Bezüge der Gruppe 7 unter Beilegung ber Anits
bezeichnung Stadtſekretär erhalten Jm übrigen können alle
diejenigen Verwaltungsſekretäre die am 1 April 1914 plan
mäßig angeſtellt waren und die Rechen und Aſſi entenprüfung
abgelegt haben bei Bewährung und Eignung für die Stelle eines

Stadtſekretärs für ihre Perſon die Bezüge der Gruppe 7 unter
Beilegung der Amtshezeichnung Stadtſekretär erhalten Die
jenigen Verwaltungsſekretäre und Verwaltungsanwärter die nach
dem 1 April 1914 als Büroaſſiſtenten oder Verwaltungsſekretäre
planmäßig angeſtellt worden ſind und die Rechen und Äſſiſtenten
präfung bis einſchließlich 31 Dezember 1921 abgelegt haben
können bei Bewährung und Eignung wenn ſie 5 Jahre lang in
der Verwaltungsſekretärklaſſe angeſtellt waren für ihre Pexſon dieBezüge der Gruppe 8 erhalten Denjenigen Beamten welche durch

die abgeleiſtete Kriegsdienſtzeit oder durch die abgeleiſſt tie militäriſche Pflichtdienſtzeit Nachteile hinſichtlich ihrer Anſtellung er

3 die 5 jährige Friſt angerechnet werden
Nach 8 Berufsjahren als Vermeſſungstechniker erfolgt bei Be

währung und Eignung die Ueberführung näch Gruppe 7
Gruppe 7 6200 6700 7200 7700 8100 8509

8900 9100 9300 Mk Bezirksoberwachtmeiſter Gartenin
ſpektor Obermeiſter in den ſtädtiſchen Werken Stadtſekretäre und
Jnſpektoren des Riebedſtiftes des Hoſpitals und des Rathauſes
Techniſche Stadtſekretäre Stadtbauführer Vermeſſungstechniker
Verwalter des Nordfriedhofes

Diejenigen in der Beſoldungsgruppe VII Stadt
ſekretäre Jnſpektoren und Vermeſſungstechniker au techniſche
die am 31 März 1920 in einer Stelle der früheren Gehaltsklaſſe 11

elretäre Endgehalt 4200 Mk planmäßzig angeſtellt waren
erhalten bat ſie in den früheren Gehaltsklaſſen III II Kach
einer für die erwähnte Gehaltstlaſſe II abgelegten Prüfung bei
techniſchen Beamten nach einer Abſchlußprüfung an einer aatlich
anerkannten Fachſchule abgeſchloſſene Zaugt wertsſquthitdung
xder in einer Elngangsſtelle der VBeſoldungsgruppe V der Be
ſoldungsordnung eine Dienſtzeit von h 10 J zurück
gelegt haben und zur Bekleidung von Stellen der Gruppe VI
ſigſnet ſind für ihre Perſon die Bezüge der m n r

ill und die Amtsbezeichnung Oberſtadtſekretäre Bei techniſchen
Kräften kann auf die zehnjährige Dienſtzeit auch die Zeit vor der
planmähigen Anſtellung angerechnet werden die ſie als Ange
ſtellte in der Beſoldungsgruppe VII der Angeſtellten nach Zuridc
legung des 30 Lebensjahres nachweislich verdracht Jmn

übrigen kann den techniſchen und nichttechniſchen vlanmäßigen
Stadtſekretären der Gruppe VII bei Bewährung die Bezeichnung
Oberſtadtſekretär beigelegt werden

Die rn der vorſtehenden Beſtimmung erfolgt ſolange
nach der reichsgeſetzlichen Regelung bis endgültig feſtſteht daß die
günſtigeren preußiſchen Beſtimmungen P ne werden Fön nen

Diejenigen Stadtſekretäre die 840 blegung der Sekretär
prüfung bis zum 31 März 1920 als Stadtſelretäre planmußig an
geſtellt waren und von der Regelung der Fußnote 1 nicht betroffen
werden können öan ihre dienſtliche ren die gennach vrvyyfr VIII rechtfertigt für ihre Perſon die Bezüge der

Grutpe III erhalten truppe VIII 6800 7400 8000 8600 9100 r
9900 10200 Mk Abteilungsvorſteher beim Jugendamt Ab

teilungsvorſteher beim Arbeirsamt Architelten und Jngenieute
Erſte Stadtſchweſter Brandingenieure Bühneninſpektor beimStadttheater e ſeiten z des Leihgmis et
tot der Strahenbahn Inſpektor des Stadibades Jnſpektbren Ves
Gertraudenfriedhofes und des Südfriedhofes Leiterin der Kriegs

n ehe Oberſtadtſekretäre Oherinſpettor vertraßenriniguntg Poltzet und Kriminalkommiſſare Techniſche

Oberſtadtſekretäre Stadthau und Stadtbetriebsiſigenie re
Die jetzigen Jnhaber der Stellen des Jngenieuts beim Tief

bauamt ünd beim Gas und Waſſerwerk ſowie des Jnſpektors der
Straßenbahn und des Oberinſpektors der Straßenreinigung erhal
ten für ihre rn die Bezüge der Gruppe I

ſoldung der ewninßaber mit abgeſchloſſener Hoche Veſou then rig 0 S S 9000 9600 10 200
ruppe10 800 100 re Landmeſſer OberJnſpektor des Alters und Pflegeheims Poligei nd

KriminalJnſpektoren Städtbaumeiſter Techniſche O re
etäre Stadtbau und Stadtbetriebs Jngenienre in nen

Stellen
Stadtbaumeiſter können bei Bewährung und Eignung hazehn ab er z eit a du wabens duftut n u Raqh
r 3 w e i9 900 10 800 11 900

v u 2 600 Mt der Sitraßenbahnde nete huh nd t ſowie beim r

kaſſendirektor Stadtbauinſpeltor jüngere Stadtärzte Vermeſſüngs
direktor Diplomingenieure Die gegenwärtigen Jnhaber der Stel
len Betriebsdirektor bei der Straßenbahn Gartendirektor Ober
ingenieure Sparkaſſendirektor Stadthauptktaſſendirektor und Ver
meſſungsdirektor können bei Bewährung nach zehnfähriger Dienſt
zeit nach Gruppe 11 aufrücken

Tierärzte und Diplomingenieure n derMagiſtrat zunächſt nach Gruppe 9 gebracht Der Ausſchuß aber
ſtellte ſich in ſeiner Mehrheit auf den Standpunkt daß alle Voll
akademiker d h mit r Hochſchulbildungund Abſchlußprüfung nach hre 10 gehören

Gruppe 11 9700 10 700 11 700 12 500 13 300
13 700 14 100 14 500 Mk Branddirektor Direktoren des
Arbeitsamtes Jugendamtes Nahrungsmittelunterſuchungsamtes
Schlachthofes Statiſtiſchen Amtes Wohnungsamtes Kämmerei
direktor Magiſtratsräte Syndikus Magiſtratsbauräte Muſeums
direktor ältere w und Verwaltungsdirektor Die Be
amten dieſer Gruppe rücken wenn ſie das Höchſtgehalt erreicht
haben im Falle der Bewährung nach Gruppe 12

Gruppe 12 11 200 12 200 13 200 14 200 15 100
16 000 16 800 Mk Die Direktoren des Elektrizitätswerkes der
Straßenbahn des Gas und Waſſerwerkes Jeder von dieſen
Herren bekommt noch beſonders eine nicht penſionsfähige Zulage
von 3000 Mk Sie rücken wenn ſie das Höchſtgehalt erreicht haben
im Falle der Bewährung nach Gruppe 13
Gruppe 13 13 200 15 600 18 000 209 000 22 000 MkStadtmeblginalrat rofeſſor von Drigalski Sondervertrag

Die Sitzung wird nunmehr geſchloſſen und die Ferien begin
nen Sie dauern bis eiwa Anfang September

d x
Veföedert ſind zum Rechnungsdirektor der O P S Heſſe in

Halle Zu OberPoſtinſpektoren die O P S Arnold Aſchenbach
Bechſtein Biſchof Deußing Gronau Heigrich Kardel Stuht
Tiede Born Franke Kling Röhrig Rokohl R Schulze FSchulze Troſchier Uhrbach und Weber in Halle Zu Ober Tele
gräpheninſveitoren der T J Berger die O T S Ehrhardt
Jäſchte und Schröder in Halle Zu Poſtinſpektoren die O P S
Vode Berger Barnikol Boerner Carl Franz Hampus Heiting
Hennig Krohne Kühne Kunze Mogk Rachtisall Rauhnt
Schtnidt Schramm Sievert Steinbeiß Tießler Trommer Wag
net Zaht und Jimmerling in Halle

FamilienNachrichten
Verlobte Käthe Pabſt Privatdoßz Dr phil Kurt Gerſten

berg Halle Margarete Hohmann Kitendorf Landwirt Kurt
Winter Kleinvrießnitz

Vermädhlte Heinz Sernuu Trude Bauchwitz Halle
Geſtorben Rentier Carl Pieper Halle Willy Hennicke

Halle Frau Emma Buſchbeck geb Krauſe Halle Bertha Wächt
ler Halle Frau Witwe Joh Erfurth 85 Halle Frau Clara
Stein geb Glaßmann ä6 Halle

Provinzial Nachrichten
nun Pignen aſtz kürzer Zeit wieder aufgenommen werden Das
neue Depot der Pferdebahn für deren Wiederinbettiebnahme
nach einem Stillſtande von mehr als zwei Jahren ſich die hieſige
e n wärmſtens bemüht hat iſt im Goldenen Löwen
am Markt

Sport der SaaleFeitung
V Rkademiſches Turn unö Sportfeſt an der

Univerſität Halle
Am 23 /24 Juli findet auf dem Univerſitäts Sport

plätz deſſn Reubauten und Anläagen jetzt ſaſt fertiggeſtelltſind das V Akademiſche S untet dem Pro ektorat
Seiner Magnifigenz des Herrn Rektors ſtatt Das S fefindet t als Einweihungs Feier des neuen v ahes

att den ſich die Studenten zum größten Teil aus ihrer
Hände Arbeit fertiggeſtellt haben Faſt das ganze Semeſter
haben ſie ihre Trainingszeit mit Erdarbeiten ausgefüllt und
wenn darunter natürlich auch die Höchſtleiſtungen leiden
worden ſo kommt es doch in der Hauptſache re gn daß
die allgemeine Liebe zum Sport und in der körperlichen Be
tätigung ſich jetzt auch in der Studentenſchaft allgemein

n Die et eine allgemein muſtergültige
120 Meter Aſchenbahn 5 Meter breit wird wohl manchen
Studenten die Atbeitszeit in der Erinnerung lieb machen
wenn er dafür J nun an dieſem Sportfeſt ſich nicht beteiligen kann oder keine er erringt weil er keine Zeit c
Sportarbeit hatte Das Amt für Viteelbung der Halli

alle Jntereſſentenchen Studentenſchaft erlaubt ſichAnſeß und ur Einweihung a Platzes Angele den

Schwimmwettkämpfe ſind Freitag den 22 Juli
2

Vie
abends

Berichigung Jn einer der letzten Nachrichten des
Amtes e 2eibesübungen der Zetngen Studentenſchaft über
die Gründung eines äkade hen wimmvereins in 9muß es aſiſtatt hat der Verein jeden Abend daß f e
allenhad frei d einer eng hat der Verein das

tädtiſche Bad für Freitag Abend belegt II
O Kreuhtzer in Holland erfolgreich

Beim internationalen TennisTürnier in Nosrdwye
land war der Frankfurter O Kreutzer erfolgreich Jn der
runde ſchlug er leicht den Holländer van Lennep

Hol
luß

Vermiſchtes
Die Expeditio r Eeſtei des Gaurtſankar desn Be Wwelt W ipfel be noch v üig un

erforſcht iſt hat ſeit dem Aufbruch von Datieelln in Mai
dieſes res ziemliche Fortſchritte gemacht Sie hat ſichdem nördlichen en von dem aus der egentliwe Auf

ſtieg erſolgen ſo ie ditiondenenin

ean Be les der wie die Kats ergab ber

Zerbſt 18 Juli u Pferdebahnbetrieb dörfte

das

der

2

a

Kornfel

augenblicklich im Be
hureiadkeng vereinigt das Automobil in

Rotfalle als verkappte fahrbare Feſtung angeſehen zu werden
Jn Paris hat der i dur

Kirſch bei einem laut ſeinen Aufzeichnungen e
öhe von 10 600
otorpanne entge

Frankreich ſeinen
dieſer Rekord nur of

Handel Gewerbe und verkehr
jerfellauktion in Leipzig Die vor Plnbie verkauften Kleintie hlan

n exzielten bis 25 Proz Aufſchlag auf die
Für Kanin beſtand Nachfrage nach Kürſch

Talgſchmelze freihä

e len Ziege
letzten Notierungen 2ner und Lederware die teilweiſe bis
wurden

Zellſtoff ſind weiter auf 300

Co in Hannover ſind in die
nover und Sarſtedt umgewandelt

Gußſtahlfabrikation und dieAkt Geſ Abt de Neri c
Firma Vereinigte ahlwerke G m itli weck der Geſellſchaft iſt wie verDortmung Der weſentliche 3 rn a Sie

Geſellſchaft iſt auf 100 feſtgeſetzte der Direktor der Heinrich Aug Schulte

royka beſtellt worden

lautet der Verkauf der Edelſt
Das Kapital der
Direktor der Geſe
Akt Geſ in Dortmund

ehemaligeni Kommandantur auf ver die

Die deutſche Antwort auf die OberſchleſienKote

uf den Schritt des franuhere ierung nächdrückl
itariſcher Vorbereitungen der

atte wird eine A
n die in der frohen
x und A

licher in
ſchleſien erhoben

reote bezeichnetengegen eingelne franzöſiſche et erſt nähere t

erſorderlich bevor eine abſchl nkann Bekanntlich hat di
land und Jtalien eine Unterſtü
Berliner Botſchafters a

igeriſche Bundesrat haein emmnt

Morning Poſt meldet daß ſidr d ehe
rervns Kuf und e d

n

Verantworilich f d
r

e

nte
Gete ne

m Zentrum des Lanves

Löſchen unmöglich
Ein neuer Fortſchritt in der Autotechnik Das kogvarſte

und in der Könſtruktion kunſtvollſte Automobil befindet
ſitz des Generalgouverneurs der Mand

TauTſo Lin Neben einer

Neuer Höhenflugrekord

etern erreicht Da

iziös regiſtriert

Herabſetzung der Zellſtoffpreiſe Die

ſenior in Sarſtedt und Germania Ofen

der Gariſankar war Die Expedition iſt jetzt nur noch 50
Meilen von ihm entfernt

Ein Eimer Waſſer ein Frank
dauernden Trockenheit hat man in Brüſſel und in den Vor
ſtädten den Plan in Erwägung
rationieren
faſt völlig erſchöpft Es wird gemeldet daß in La Louvière
bereits für einen Eimer Waſſer 1 Frank bezahlt wird An
verſchiedenen Stellen ſind neue Brände ausgebrochen Jn
der Umgebung von Brüſſel ging am Donnerstag mittag einz in Flammen auf Inſolge des Waſſermangels war

Jnfolge der an

ezogen das Trinkwaſſer zu
iſt der Waſſervorrat

ſich

wunderbaren Aus
ſich den Vorzug im

ne
er aber infolge einer

en den Beſtimmungen des Aeroklubs von
geren nicht erreichen konnte wird

werden

Verein Leipziger
elle wurden ſchlank

40 Proz höher bezahtt

Preiſe für Druckpapier
Mk herabgeſetzt worden

und abrik Winter
Reue Attiengeſellſchaften Die n gen A Voß

Voß w erke G in Han
worden

Sächſiſche Bronzewarenfabrik zu Wurzen Jn der Aufſichts
ratsſitzung wurde beſchloſſen nach genüge

Abſchreibungen einee S le von 20 15
1920/21 zu verteilen

Vertriebsorganiſation für Edelſtabhlerzeugni
Montangeſellſchaften Die deutſchluxemburgiſche

und Hütten Akt Geſ ver Bochumer Verein für Bergbau und
Akt Geſ und die Stahlwerke Brüninghaus

ividende von w i

Eine

Proß

nden Rückſtellungen und
eder 10 Proz und

für das Geſchäftsjahr

führen
ergwerks

G m b H unter der
b mit dem Sitz in

Leipziger Eftektenkurse
Bernburg 18 Juli Das Medium im Dienſte der hKrimina iſt in die erſ e die ſeiner Zeit in Bernburg Leipzig den 18 rn wo

gentacht wurden mit Hilfe der Hypnoſe Verbrechen aufzuklären Chemnitzer Bankverein e z x 2
werden wie der Anh GeneralAnz meldet weiter fortgeſetzt Leipziger Hypoth Bank 6700 t r Lipa 24700
In verſchiedenen Orten ſogar in weiter Ferne hat man gearbeitet Mitteld Pri S 47608 Preu le g um än uzumeiſt auch gute Reſultate erzielt Jetzt ſind die r de r 78080 brrkut Th nach einem Orte am Vodenſee gerufen und bereits dahin ar Le er Stragsen u nlebsckbier mere 87338

abge ren bahn S 0 J s 06Eiſenberg 18 Juli Die Wurſtfabriken ſind hier Haſſesche Zuckerreft 468,00 Rositzer Zuckerraff 8,0deragt unt e rünn min durch Aufträge aus dem feind r a 27388 nen r Zewmentfabk S
lichen Auslande daß ſie mit Ueberſtunden arbeiten müſſen Huss en r Sonnemann u Stier 61800

Frankenhauſen 17 Juli Gegen den Bürger Leipziger fammgarn Stöhr Co 760,00meiſter Fränckel wurde in Rudolſtadt in dem bekannten vpinnerei s60,o0 Zimmermaenn alen 37238
Dienſtſtrafverfahren verhandelt Die Anklage lautet auf Unter eipziger Malztabrik 40000 Zimmermann Chemnitz
Ala guns uns ihrer ahnnge Es t engere We J
eantragt as Geri am ni zu der UeberzeUnterſch aaungen vorliegen Es erkannte auf 500 Mark Geld Letzte Depeſchen
ſtrafe wegen Nachläſſigkeit im Dienſt Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saalegeitung

Oberſchleſien

Schoppinitz 18 Juli

Brianös

A Berlin 18 JuliD erli e
mmerhin ma
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Schweizeriſches Einfuhrverbot
Bern 18 Juli

Waren wird eine beſondere Kunſtkommiſſion eingeſetzt

ne Drahimeld
nem Einfuhr Be

der die minderwertigen Kunſtwaren die
tet

in letzter Jeit im Werte von Millionen in die Schweiz ein
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Keue Unruhen in Aegypten
Londen 18 Juli Eigene
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